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Hohenbºkener Moor 

¥kologisch sinnvolle Lºsung f¿r  

Windenergieanlagenpark gefunden 
 

Verein in 2023 wieder sehr aktiv 

 Zukunft gestalten Umwelt erhalten     
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Der Naturerlebnis- und Trimmpfad wurde 

im Mai durch B¿rgermeister Ralf Wessel 

offiziell erºffnet. Unser Verein bedankt 

sich bei der Vereinigten Volksbank, die 

sich mit 1500 Euro an den Gesamtkosten 

von 4000 Euro beteiligt hat. 

Der Runde Tisch Natur, in dem wir durch 

Dr. Klaus Handke vertreten sind, tagt 

weiter regelmªÇig. Eine Einbindung des 

Gremiums soll in Zukunft stattfinden, 

wenn Projekte mit folgenreichen Eingrif-

fen in die Natur angedacht werden. 

Die Jahreshauptversammlung stand im 

Zeichen der Wiederwahl des Vorstands. 

Dr. Handke gab einen detailierten ¦ber-

blick ¿ber die Verhªltnisse im Hohenbº-

kener Moor und den vorgesehenen Wind-

park. F¿r den turnusmªÇigen Wechsel 

der Kassenpr¿fer konnten wir Frau Kirs-

ten Gerlach gewinnen und danken ihrer 

Mitwirkung.  

Ich w¿nsche Ihnen jetzt eine anregende 

Lekt¿re und zum Jahreswechsel auch im 

Namen des Vorstands alles Gute, ein fro-

hes Fest und Gl¿ck und Gesundheit im 

Neuen Jahr. 

F¿r den Vorstand   

                    Dr. Michael Müller    

Dr. Michael M¿ller 

 

Liebe Freunde und Mitglieder des                       

Fuhrenkamp- Schutzvereins, 

 

mit groÇer Freude kann ich Ihnen heute 

den Jahrgang 2023 des Fuhrenkamp-

Boten prªsentieren, der Ihnen einen brei-

ten ¦berblick ¿ber die Aktivitªten des 

letzten Jahres vermittelt. Die Redaktion 

hat sich viel M¿he gegeben und dankt 

Ihrem Chefredakteur Hajo Schºne, der 

diesen Boten wieder gemacht hat.  

Das Wichtigste zuerst: Unser Verein 

konnte in den vergangenen zwei Jahren 

17 neue Mitglieder gewinnen. Zum Ken-

nenlernen sind diese zum Jahresab-

schlussessen am 1.12.2023 eingeladen.  

Im November letzten Jahres konnten wir 

in groÇer Runde mit vielen Gªsten unser 

20-jªhriges Bestehen feiern und mit eini-

gem Stolz auf das Erreichte und unsere 

Entwicklung zum anerkannten Player in 

der Gemeinde zur¿ckblicken ï zusam-

men mit B¿rgermeister Wessel, der diese 

Entwicklung ausdr¿cklich gew¿rdigt hat. 

Unsere Aktivitªten im laufenden Jahr wa-

ren besonders geprªgt durch den Einsatz 

gegen eine Windpark-Planung im Hohen-

bºkener Moor, der uns stark in Anspruch 

genommen hat. Die Pressearbeit, die Be-

sprechungen mit den NABU Ortsgruppen 

oder die Vorbereitung und Prªsenz in 

den politischen Gremien haben die Ver-

einsarbeit ¿ber das Fr¿hjahr bis in den 

Herbst bestimmt.  

Dr. Klaus Handke, der in der Windpark-

Angelegenheit als neutraler Experte auf-

getreten ist, hat mit Vortrªgen und Ex-

kursionen grundlegende und essentielle 

Aufklªrungsarbeit geleistet. Dieses groÇ-

artige und nimmerm¿de Engagement un-

seres Ehrenmitglieds mºchte ich an die-

ser Stelle ausdr¿cklich w¿rdigen. 

Vorwort  



 

Radtour nach Bergedorf 
klingt im Melkhus aus 
 
(KK) Am Sonntag, den 20. August 2023 

trafen wir uns bei schºnstem Wetter zur 

Radtour anlªsslich unseres diesjªhri-

gen Sommerfestes. Etwa 12 Teilneh-

mer fuhren vom Riedenweg ¿ber die 

Birkenheider StraÇe und das Kamphus-

moor zum St¿he. Bei der ehemaligen 

Frieseneiche, wo sich vor Jahrhunder-

ten unsere Vorfahren getroffen hatten, 

um nach Holland zu laufen und dort 

den Sommer ¿ber zu arbeiten, legten 

wir eine kurze Rast ein. Weiter ging es 

¿ber Bergedorf nach Thienfelde. Den 

Heidenwall lieÇen wir rechts liegen und 

nªherten uns danach unserem Ziel, 

dem Melkhus in B¿rstel. Nachdem wir 

noch kurz die Alpakas bewundern 

konnten, trafen wir uns mit den nicht-

Radfahrern zum gemeinsamen Kaffee. 

Den ¿ber 20 Teilnehmern verging bei 

interessanten Gesprªchen und bestem 

Wetter der Nachmittag wie im Fluge. 

Sommerfest +++  TERMINE  +++  TERMINE  +++ 

Fahrradtouren zum Sommerfest sind 

stets beliebt bei den Mitgliedern ð    

wie hier im Jahr 2017 
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9. Januar 2024, 19.30h  
Vortrag ĂWindkraft und Vºgel 
Ort: Altes Rathaus 
 
21. Januar 2024, 10.00h 
 

Winterspaziergang 
Treffpunkt: Ganterteich am Riedenweg 
 
9. Mªrz 2024 
 

Aktion Saubere Landschaft 
Treffpunkt: Reithalle am Donnermoor 
 
16. April 2024 
 

Jahreshauptversammlung 
Ort: Haus M¿ller 
 
Mai 2024 
 

Exkursion: Stenumer Holz 
 
Mai/Juni 2024 
 

Exkursion: Storchenstation Berne 
 
18. August 2024 
 

Sommerfest 
 

29. November 2024 
 

Jahresabschlussessen 
 
Vortrªge von Max Hunger in Koope-
ration mit der regioVHS: 
 
13. Februar 2024 
Der Wolf in Niedersachsen 
 
27. Februar 2024 
Exoten im Landkreis Oldenburg 
 
28. Mai 2024 
Steinkauzwanderung / GroÇenkneten 
 
Details ¿ber Zeiten und Orten zu den 
obigen Veranstaltungen entnehmen Sie 
bitte zeitnah unserer Homepage unter 
dem Tab ĂTermineñ. Mehr Informatio-
nen zu den Veranstaltungen in Koope-
ration mit der regioVHS werden auch 
im VHS-Programm verºffentlicht. 
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Anwendung kommen sollte. Hier hatte 

der Kursleiter noch einen weiteren Vo-

gelexperten (Sven Wennekamp) hinzu-

gezogen, der die 

singenden Vºgel mit 

seinem Spektiv be-

gleitete. Gleich zu 

Beginn landete ein 

Seeadler an einem 

trocken gefallenen 

Teich. Nebenan 

schwammen Stock-

enten, Schell- und 

Schnatterenten auf dem Wasser, im 

Uferbereich kamen Bach- und Schaf-

stelzen sowie ein Waldwasserlªufer 

hinzu, im ¦berflug konnten Kormoran, 

Heringsmºwe, Sil- 

ber- und Graureiher 

identifiziert werden. 

Im nahegelegenen 

Waldst¿ck waren 

Singdrossel, Som-

mer- und Wintergold-

hªhnchen und Tan-

nenmeise zu hºren, 

am Rand sang eine 

Mºnchsgrasm¿cke. Bei diesem drei-

st¿ndigen Abschluss gab es nur zufrie-

dene Gesichter, denn 40 Arten wurden 

bestimmt und das 

Wetter spielte auch 

mit. ĂEine gute Vo-

raussetzung f¿r die 

Teilnehmer, die sich 

wieder f¿r das Vo-

gelquiz auf der Inter-

netseite des Vereins: 

www.fuhrenkamp-

schutzverein.de inte-

ressieren,ñ freut sich der Vogelfreund 

schon auf die nªchste Runde im Febru-

ar 2024. 
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An den Ahlhorner Fischteichen 

Vogelbestimmungskurs mit 

der regioVHS 

 
(MH) Mehr ¿ber heimische Vºgel wis-

sen nun die Teilnehmenden des Vogel-

bestimmungskurses der regiovhs in Zu-

sammenarbeit mit dem FSV. Der Kurs 

ĂEinf¿hrung in die Ornithologie- Piep-

mªtze von A bis Zñ lief im April an drei 

Abenden, jeweils 2 Unterrichtsstunden 

mit der Theorie. Hier stellte Kursleiter 

Max Hunger Vºgel unserer Lebensrªu-

me (Wald, Feldflur, Wasser) mit interes-

santen Details zu Gesang, Nestbau, 

Fªrbung, Nahrungserwerb u.a. vor. 

Sehr hilfreich waren in diesem Zusam-

menhang vom Kursleiter gemachte Fo-

tos aus nªchster Nªhe. Auf diese Wei-

se konnte z.B. der Unterschied zwi-

schen Zilpzalp (schwarze Beine) und 

Fitis, Vºgel, die sich vom Gesang leicht 

unterscheiden lassen, aber aus der 

Entfernung ziemlich gleich aussehen, 

richtig bestimmt werden. Der spannen-

de praktische Teil, dieses auf 10 Unter-

richtsstunden angelegten Kurses, fand 

Ende des Monats im NSG ĂAhlhorner 

Fischteicheñ in der Gemeinde GroÇen-

kneten statt, wo das Erlernte auch zur 

Vºgel erkennen leicht gemacht! 
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Goldammer 

 

 

É Max Hunger 

Sommergoldhªhnchen 

 

 
É Max Hunger 

Schnatterenten 

http://www.fuhrenkamp-schutzverein.de
http://www.fuhrenkamp-schutzverein.de
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dabei durch Mitglieder des Heimatver-

eins Rethorn. Entkusselt wurde mit Sª-

gen, Freischneidern und Astscheren.  

Geplant ist, das Gebiet in Rethorn nach 

Vorschlªgen der Uni Osnabr¿ck, die in 

der Grube kartiert hatte, aufzuwerten 

und drei grºÇere Sandflªchen freizu-

schieben. Angeregt ist auch die Einrich-

tung einer Abbruchkante, an der sich 

z.B. Uferschwalben ansiedeln kºnnten. 

Vorbereitende Gesprªche dazu haben 

Dr. Klaus Handke und Dr. Michael M¿l-

ler in diesem Sommer mit den Verant-

wortlichen des Kalksandsteinwerks ge-

f¿hrt. Die vorgeschlagenen MaÇnah-

men sollen sobald wie mºglich umge-

setzt werden.  

Erfolgreiche Artenschutz-

projekte des FSV 

 
(MM) Sandlebensrªume sind ï wie 

Moore und Heiden ï Heimat gefªhrde-

ter Arten. Man kann sie auch Hotspots 

der Artenvielfalt nennen. Sie sind Le-

bensrªume von z.B. Ameisenlºwen, 

Wildbienen, Sandlaufkªfern, Boden-

wanzen und Schmetterlingen. Die auch 

in unserer Gemeinde seltenen Lebens-

rªume drohen wegen der hohen Nªhr-

stoffeintrªge durch die Luft zuzuwach-

sen und damit ihre Funktion f¿r die Ar-

tenvielfalt zu verlieren.  

Daher sieht unser Verein seit Jahren 

eine wichtige Aufgabe darin, die Sand-

gruben in Schlutter und Rethorn 

(Fingertipp und Daumengr¿n) zu pfle-

gen und hªlt die Flªchen durch regel-

mªÇiges Entkusseln einigermaÇen frei 

von hºherem Bewuchs. In Schlutter 

wurde 2019 eine Planierraupe einge-

setzt, die das gesamte Areal freischob. 

Hier sind die Arbeiten seitdem ¿ber-

schaubar. In Rethorn allerdings fiel in 

den letzten Jahren viel Arbeit an, die 

nur in wiederkehrenden Arbeitseinªtzen 

mit teilweise bis zu 10 Mitgliedern zu 

bewªltigen war. Unterst¿tzt wurden wir 

Pflegeeinsªtze erhalten Lebensrªume 

Luftaufnahme Fingertipp und Daumengr¿n 
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Exkursionen in das Hohenbºkener 

Moor zu ĂVºgel und Windkraftñ 

Um die ¥ffentlichkeit ï aber auch Poli-

tik und Verwaltung ï zu den The-

men Hohenbºkener Moor sowie Vºgel 

und Windkraft zu informieren, boten Dr. 

Klaus Handke und seine Frau Pia in der 

Brutzeit der Vºgel in 2023 f¿nf Exkursi-

onen an. Auf den ca. zweist¿ndigen 

Wanderungen wurde das Hohenbºke-

ner Moor vorgestellt, wertvolle Lebens-

rªume und typische Vogelarten gezeigt 

und erlªutert, welche Folgen ein Wind-

park auf Landschaft und Vogelwelt ha-

ben wird. Die Exkursionen erfreuten 

sich reger Nachfrage. Auf einer musste 

die Gruppe sogar geteilt werden. Heiko 

Ackermann und Horst Himmelskamp 

¿bernahmen die F¿hrung der zweiten 

Gruppe. Dr. Handke ging in einem eige-

nen Beitrag nªher auf das Thema ein. 

Vogelstimmen-Exkursion zu den Ahl-

horner Fischteichen 

Im Rahmen des Vogelstimmen-Kurses 

gab es zum Abschluss eine Exkursion 

zu den Ahlhorner Fischteichen. Unter 

Hohenbºkener Moor wird 
Ziel vieler Exkursionen 
 

(HH) F¿r 2023 hatten wir sechs Ex-

kursionen geplant. Aus Anlass der 

Windparkplanung im Hohenbºkener 

Moor sind daraus neun geworden. Zwei 

Exkursionen im Fr¿hjahr wurden nªm-

lich durch f¿nf Exkursionen im Hohen-

bºkener Moor ersetzt. 

FSV Winterwanderung. 

Das Programm begann mit der traditio-

nellen Winterwanderung am 15. Januar 

2023 unter Leitung von Horst Himmels-

kamp. Die Wanderung f¿hrte uns durch 

den S¿den von Ganderkesee. Diesmal 

begutachten wir den vom FSV initiierten 

Naturerlebnis- und Trimmpfad Dumm-

bªketal. Der Startpunkt lag am Heide-

weg, von dort ging es weiter ¿ber den 

Weg ĂAm Angelñ zur Wegespinne und 

weiter ¿ber die Birkenheider StraÇe 

zum Riedenweg. Dort endet der Weg 

an der Sitzbank des FSV. An insgesamt 

acht Stationen konnte man etwas ¿ber 

die hiesige Natur erfahren und auch je-

weils die Trimm¿bungen durchf¿hren. 
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Einweihung des Naturerlebnis- und 

Trimmpfads mit allen Beteiligten 

é ¿ber die Aktivitªten des Vereins in diesem Jahr 

Angeregte Diskussion wªhrend der Exkursion 

É
 
H
o
r
s
t
 
H
i
m
m
e
l
s
k
a
m
p

 


